
Anhang- — Wirtschaftsdaten 1938 bis 1940

Juli
28. Paraphierung eines deutsch-japanischen Han­

delsvertrages (Inkrafttreten am 1. Oktober 1939).

August
3. Abschluß eines Waren- und Verrechnungs­

abkommens zwischen dem Deutschen Reich 
und Afghanistan (Anwendung vom 1. Septem­
ber 1939 an).

19. Abschluß eines Handels- und Kreditab­
kommens zwischen dem Deutschen Reich j 
und der Sowjetunion.

23. Unterzeichnung eines Konsultativ- und | 
Nichtangriffspakts zwischen dem Deutschen 
Reich und der Sowjetunion.

27. VO. zur vorläufigen Sicherstellung des lebens­
wichtigen Bedarfs des deutschen Volkes
(Einführung der Bezugscheinpflicht).

28. Gesetz über die Besoldung, Verpflegung, 
Unterbringung, Bekleidung und Heilfürsorge 
der Angehörigen der Wehrmacht bei be­
sonderem Einsatz (Einsatz-Wehrmachtsge- 
bührnisgesetz).

29. Generalmobilmachung in Polen.
30. Erlaß des Führers und Reichskanzlers über 

die Bildung eines Ministerrats für die Reichs­
verteidigung. Vorsitzender Generalfeldmar­
schall Göring.

September
1. Danzig verkündet seinen Anschluß an das 

Deutsche Reich. — Gesetz über die Wieder­
vereinigung der Freien Stadt Danzig mit dem 
Deutschen Reich.

1. Sitzung des Reichstags. Rede des Führers 
über die geschichtliche Entwicklung der 
Krise.

1. Truppen des deutschen Heeres über alle 
deutsch-polnischen Grenzen zum Gegen­
angriff angetreten.

1. VO. über Familienunterstützung bei be­
sonderem Einsatz der Wehrmacht (Einsatz- 
Familienunterstützungsverordnung).

1. VO. über die Einführung der Reichsmark­
währung in dem Gebiet der bisherigen Freien 
Stadt Danzig (IDanziger Gulden=70 Reichspfennig-).

1. VO. über die Erneuerung des Eisernen 
Kreuzes.

1. Gesamtmobilmachung in England.
2. Mobilmachung in Frankreich.
3. Herausfordernde Note der britischen Re­

gierung an die Reichsregierung: Zurück­
ziehung der deutschen Truppen aus Polen 
gefordert.
Memorandum der Reichsregierung: Ab­
lehnung der ultimativen Forderungen Eng­
lands.
England betrachtet sich als im Kriegszu­
stand mit Deutschland befindlich.

3. Mitteilung des französischen Botschafters, 
daß sich Frankreich verpflichtet sehe, Polen 
Beistand zu leisten.

4. Kriegswirtschafts - VO. (Kriegszuschlag- zur 
Einkommensteuer, auf Bier, Tabakwaren, Branntwein­
erzeugnisse und Schaumwein; Kriegslöhne; Kriegs­
preise).

5. VO. gegen Volksschädlinge.
5. Besetzung des ost-oberschlesischen Industrie­

gebiets.

17. Einmarsch der Sowjet-Armee in Ostpolen 
zum Schutze der ukrainischen und weiß-

. russischen Bevölkerung.
27. Kapitulation von Warschau.
28. Grenz- und Freundschaftsvertrag zwischen 

dem Deutschen Reich und der Sowjetunion
(Festlegung der Grenze der beiderseitigen Reichs­
interessen im Gebiet des bisherigen polnischen Staates).

Oktober
6. Sitzung des Reichstags. Rede des Führers: 

Erklärung der Reichsregierung zu den Pro­
blemen des Kampfes und des Friedens.

8. Erlaß des Führers und Reichskanzlers über 
Gliederung und Verwaltung der Ostgebiete
(Reichsgaue Danzig-Westpreußen und Posen. — 
Inkrafttreten am 26. Oktober 1939).

12. Erlaß des Führers und Reichskanzlers über 
die Verwaltung der besetzten polnischen 
Gebiete (Bestellung eines Generalgouverneurs).

15. Unterzeichnung eines deutsch-estnischen Pro­
tokolls über die Umsiedlung der deutschen 
Volksgruppe Estlands.

18. VO. über die Stiftung des Kriegsverdienst­
kreuzes.

21. Unterzeichnung eines Abkommens zwischen 
dem Deutschen Reich und Italien über die 
Umsiedlung von Reichsdeutschen und Volks­
deutschen aus Südtirol.

30. Unterzeichnung eines Umsiedlungsvertrages 
zwischen dem Deutschen Reich und Lettland.

November
3. Abschluß einer Umsiedlungsvereinbarung 

zwischen dem Deutschen Reich und der 
Sowjetunion (Bevölkerungsaustausch in den ehemals 
polnischen Gebieten).

4. Unterzeichnung des Neutralitätsgesetzes 
durch Präsident Roosevelt.

14. VO. über die Verbrauchsregelung für Spinn­
stoffwaren (Einführung der Reichskleiderkarte).

21. Unterzeichnung eines deutsch-slowakischen 
Staatsvertrages über die Wiedervereinigung 
ehemals polnischer Gebiete mit der Slowakei.

22. VO. über die Einführung der Reichsmark­
währung in den eingegliederten Ostgebieten 
(Vom 27. November 1939 an Reichsmark alleiniges 
gesetzliches Zahlungsmittel; 2 Zloty = 1 Reichsmark).

29. Abbruch der diplomatischen Beziehungen 
zwischen der Sowjetunion und Finnland.

Dezember
8. Einweihung des Adolf-Hitler-Kanals. — Bau­

beginn des Oder-Donau-Kanals.

1940
Januar

23. VO. zur Einführung der Sommerzeit (vom
1. April 1940 an).

Februar
11. Abschluß eines Wirtschaftsabkommens zwi­

schen Deutschland und der Sowjetunion.
15. Auftrag des Führers zur Durchführung einer 

umfassenden Altersversorgung des deutschen 
Volkes.


